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Ist die Wahrheit nicht frei, ist die Freiheit nicht wahr! 


= Menü 


Buchtipp und meine Gedanken: Des Kindes Seele 
und des Eltern Amt 


á derbrdsklave is Buchvorstellung (Rezension ®Juli2,20222 = 8 Minutes 

Grade zur heutigen Zeit wird kaum darüber nachgedacht, was das Wesen eines Kindes ist, selbst 
Familien, Erzieher oder Lehrer machen sich um das große Ganze namens Kinder keine Gedanken, ich 
selbst bin Onkel eines 6 Jährigen Mädchens, zudem habe ich sie oft über die Wochenenden. Aus 
diesem Grund war für mich das Buch von Mathilde Ludendorff Des Kindes Seele und des Eltern Amt ein 
wichtiges Buch, auch für die Selbstreflexion, den in diesem Werk ist nicht nur die Rolle des Kindes 
und der Eltern wichtig, sondern auch all diejenigen die aktiv sich mit einem Kind bzw. Kinder 
befassen, denn nicht nur Eltern haben Einfluss auf die Kinder, sondern auch Verwandte, Lehrer und 
Erzieher und dies kann sowohl ein Segen oder ein Fluch sein. 


Kleinkind 

Mathilde Ludendorff bezeichnet Kinder durch ihre Natürlichkeit und Reinheit als Kleinode, sie sind 
es die durch ihr Wesen die Welt mit Leben erfüllen, doch durch ihre Unbeschwertheit und ihr Nicht- 
Wissen über die Gefahren in der Welt müssen die Eltern das Kind vor den Gefahren schützen und vor 
seiner Unbeholfenheit, das Bedeutet auch in gewissen Maße müssen die Eltern ihr Amt auch darin 
leisten das Kind vor sich selbst zu schützen wenn es sich selbst in Gefahr bringt, doch mit 2-4 Jahren 
(die berühmte Bock- und Trotzphase) erkennen die Kinder langsam, dass ihr Lust-gesteuertes 
Verhalten Grenzen hat. Dies ist absolut wichtig und sollte früh genug und konsequent vollzogen 
werden, damit der Schützling sich nicht in Selbstsucht und Lustgier steigert und so zum Iyrannen 
wird. Hier ist es wichtig nicht die sogenannte Lobgier bzw. Leidangst zu fördern, den bei Lobgier und 
Leidangst entwickelt das Kind keinen wirklichen moralischen Maßstarb, hier spielt auch das 
Christentum eine große Rolle das wenn man moralisch Gut agiert in den Himmel kommt, während 
man im anderen Fall ein Platz in der Hölle hat. M. Ludendorff lehnt sowas absolut ab 1. ein Kind weiß 
von sich aus (zumindest meistens) was lebensbejahend ist und was nicht, so wird ein Kind auch ohne 
das Christentum sich schlecht fühlen wenn er merkt, dass er/sie die Mutter Kummer macht 2. Sofern 
das Umfeld nicht aktiv sittenwidrig lebt, wird auch das Kind nicht zum sittenwidrigen Tyrannen. Die 
Lobgier und die Leidangst fördert nur, dass das Kind zum hörigen Sklaven gegenüber der Obrigkeit 
wird, zwar ist es wichtig und richtig eine gewisse Autorität von Seiten der Eltern, Erzieher und 
Lehrer zu akzeptieren, aber immer im Einklang der Natur- und Sittengesetze. 

Hierbei ist das Elternamt und das Erzieheramt absolut wichtig, dass Elternamt steht über den 
Erzieheramt in Bezug auf die Entwicklung des Kindes und ganz oben steht die Mutter, es ist absolut 
wichtig, dass die Mutter ihre Berufung für ihr Kind nicht unterschätzt und ihr Kind so gut wie 
möglich vor jeder Seelenschädigung oder sogar Seelenermordung bewahrt. Zur Seelenschädigung 
gehört auch dazu das Kind aus seiner Phantasiewelt gewaltsam zu entreißen und sich zu beklagen, 
dass das Kind zu verträumt ist, dieses träumen ist für Kinder absolut wichtig und trägt zu eigener 
Persönlichkeit bei, deswegen ist es wichtig Kinder diese „Auszeit“ zu gönnen und sie nur sanft aus 
ihrer Welt zu holen um z.B. die ersten kleineren Haushalspflichten zu erfüllen. 

Auch zur Seelenschädigung gehört es das Kind überflüssig zur verängstigen durch Androhungen von 
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religiösen Strafen wie der Hölle oder Gott. Es ist durchaus wichtig Kinder klare Grenzen und auch 
die Konsequenzen zu zeigen, wenn man diese übertritt, aber diese Konsequenz sollte zeitnah 
vollzogen werden. 

Zudem ist auch dies besonders im Schulkind-Alter wichtig das Kind nicht extrem zu verhätscheln, 
dies ist besonders bei Müttern der Fall zwar braucht ein Kind Liebe und Fürsorge aber auch Führung 
in dem Bezug das man das Fehlverhalten des Kindes auch tadelt, wird das nicht gemacht und auch 
die Selbstständigkeit des Kindes wird abgenommen dann erweist man dem Kind keinerlei Gefallen 
für die Zukunft. 


Schulkind 

Zur Schulpflicht ist M. Ludendorff zwiegespalten, die Schulpflicht erfüllt nur ihren Zweck wenn die 
Schule den Kindern das selbständige Denken nahebringt, so ist auch ein guter Lehrer fähig Kinder 
dass selbständige denken und handeln zu lehren, hierbei sollte der Fokus nicht wichtig sein 
irgendwas „auswendig” zu lernen und einfach irgendwelche Doktrinen vom Lehrer auf Kommando 
abzuspeichern und abzuspielen, dies führe nur dazu dass die Kinder gute gefügige Sklaven werden. 
Zudem sollte ein Lehrer den kleinsten Schüler ein Gewissen Freiraum lassen in ihrer Phantasiewelt 
einzutauchen durch das träumen, doch im Gegensatz zu den Erzieher im Kindergarten muss der 
Lehrer häufiger aber sanft das Kind aus seiner Welt führen, um nicht gänzlich die schulischen 
Arbeiten zu vernachlässigen. 

Was die Schule in Bezug des auswendig Lernens zuviel treibt, verkümmert viele andere wichtige 
Aspekte z. B. wird zwar Geschichte unterrichtet aber mit einem christlich-jüdischen Geist so wurde 
das völkische in den Hintergrund gedrängt, anstatt den volkseigenen Naturglauben und die Leitlinie 
der Ahnen zu behandeln oder auch die Rassenpflege. Die Kinder werden mit Lügen vollbeladen von 
Karl den „Großen“, über die Bibel, Jesus usw. obwohl das Christentum alles andere als völkisch ist. 


Grade gläubige Lehrer können wie gläubige Erzieher oder Eltern mit ihren Glauben die Seele der 
Kinder schädigen, auch ist angeraten Lehrer und Erzieher die keine Bindung zu den Kindern haben 
wollen, sofort aus diesen Positionen zu entfernen, diese Menschen können sogar die Seele eines 
Kindes töten und dafür sorgen das aus den Kindern Tyrannen oder „plappernde Tote“ als Sklaven 
werden. 


Auch die Aufklärung ist im Buch ein wichtiges Thema, so kritisiert M. Ludendorff sowohl das 
jegliche bewusste weglassen über die Zeugung und Geburt eines Menschen als auch dass 
pervertieren dieses Themas. 

Kinder vorzugaukeln die Kinder kommen von Klapperstorch ist einer der dümmsten Lügen, die von 
dem Kind eh nicht geglaubt werden, hier fragt sich das Kind schlussendlich nur warum die Eltern 
lügen, obwohl sie behaupten, dass man nicht Lügen darf, summiert sich das Gegenüber dem Kind 
leidet auch das Vertrauen darunter. Auf dem Hof und Land dagegen kann das Kind mit eigenen 
Augen durch die Nutztiere sehen was es heifst wenn neues Leben entsteht und dass es beim 
Menschen nicht anders ist. 

Zudem kritisiert Ludendorff das 1. die Eltern hier ihre Aufgabe nicht nachkommen und zeigen dass 
das Zeugen von Kindern nicht nur ein Akt der Lust ist, es ist wichtig das Mädchen wissen als 
Nesthäuterin erfahren welche Verantwortung sie trägt, in Bezug der Partnerwahl und wie wichtig es 
ist keine Mischehen einzugehen. 

Das gleiche gilt für den Jungen der lernen muss sein Heim und Familie zu schützen und auch er soll 
keine Mischehen eingehen. 


Das Ende des Amtes 

Viele Eltern wollen das nicht hören aber auch das Eltern Amt ist zeitlich begrenzt, ist das Kind 
herangewachsen dann ist es für das Kind die Zeit angebrochen seinen eigenen Weg zu gehen, Eltern 
die diese Loslösung verhindern oder künstlich herauszögern beeinflussen ihr Kind nur noch in der 
negativen Hinsicht, weil dadurch der Heranwachsende keine Fähigkeiten entwickelt auf eigenen 
Beinen zu stehen oder selbst Fähigkeiten entwickelt für eine Familie zu sorgen. 
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Meine gedanklichen Fortführungen zum Buch 

Würde Mathilde Ludendorff viele heutige Eltern sehen, würde sie sich im Grabe um drehen, den Fakt 
ist die meisten sind kaum mehr in der Lage das Elternamt auf sich zu nehmen, auch sowas wie 
Mütterschulen würde man absolut ablehnen und bekämpfen, schließlich ist laut der geistigkranken 
Gesellschaft absolut verwerflich, wenn eine Frau sagen würde lieber ihren Focus auf die Pflege ihrer 
Familie/Kinder setzen als die berufliche Karriere. Zudem würde das studieren und fördern der 
Kinderseele viel Zeit beanspruchen, eine Zeit die man häufig lieber für das daddeln am Handy 
verwendet und ziemlich entnervt ist, wenn sich das Kindchen bemerkbar macht. Viele Mütter und 
Väter haben keine Ahnung welche Pflicht sie gegenüber dem Kinde haben, im Gegenteil so wird das 
Kind mit den gleichen Drogen... Handy, Fernseher und co. vollgedröhnt. Wahrscheinlich sagen sich 
viele Eltern in Bezug zur Förderung des Kindes... „...das fördern können die Pädagogen”. 

Doch das ist ein gewaltiger Trugschluss... 1. Erzieher und Lehrer können nur teilweise das Elternamt 
ergänzen aber niemals ersetzen. 2. Zudem sind auch bei den Lehrer und Erzieher oft die Möglichkeit 
nicht gegeben Kinder persönlich und optimal zu fördern. Dieses Problem gibt es natürlich auch bei 
den Eltern, oft müssen die Eltern beide arbeiten um über die Runden zukommen und dies wird 
ausgenutzt, um aus Kinder perfekte Sklaven zu machen. 


Die Maßnahmen um die Kinderseele zu schädigen oder zu ermorden ist im Gegensatz zu den 
vergangenen Jahrzehnten und Jahrhunderten allgegenwärtig. Es fängt mit der Vernachlässigung des 
Elternamtes an und geht in der Kita weiter, so lässt man Personen auf unsere Kinder los die man vlt. 
nicht mal als Gefängniswärter einstellen würde, nicht umsonst sagt Mathilde Ludendorff, dass 
Personen die keinerlei emotionale Bindung zu Kindern aufbauen wollen in Kitas und Schulen nichts 
zu suchen haben, denn wenn Erzieher oder Lehrer über das Erziehen hinausgehen und sogar Hand 
an legen an das Kindesstolz dann wird die Lehrkraft zu einem Seelenmörder wie die Jesuiten in den 
Jesuitenschulen, denn hier ist es egal ob man in den Kitas Kinder dazu zwingt ihre eingepinkelten 
Unterhosen weiterzutragen oder ob man Kinder in den Jesuitenschulen zwingt ihren Lehrern die 
Füße zu küssen, beides bricht die Kinderseele. 


In der Schule kann es von manchen Lehrkräften solche Seelenschädigungen weiter geführt werden, 
zum Beispiel werden verträumte Kinder oder auch aufmüpfige Kinder die „Krankheit“ ADS 
(AufmerksamkeitsDefizitSyndrom) oder 

ADHS (Aufmerksamkeitsdefizit-/Hyperaktivitätsstörung) verpasst, man hat das Kind-sein zur 
Krankheit deklariert, weil man sich nicht mit der Kinderseele befasst hat, um das Kind ruhig zu 
stellen wie ein braver Sklave wird das Ritalin verpasst, das Endergebniss ist ein kleiner gefügiger 
nach-plappender Toter. Man könnte es vergleichen das Ritalin der Bulldozer ist der die Phantasiewelt 
des Kindes mit einem Schlag vernichtet. 


Die nächste große Seelenschädigung ist die Kinderfrühsexualisierung... über diese Thematik in 
Bezug auf Ludendorff habe ich schon in den Beitrag „Buchtipp: Gender Mainstreaming — Was würde 
Mathilde Ludendorff dazu sagen? (https: // web.archive.org/web/20220921173901 /https: 
//derbrdsklave.wordpress.com/2019/08/16/gender-mainstreaming-was-wuerde-mathilde- 
ludendorff-dazu-sagen/)” ausgeführt. 


Ich will das Buch und die Offenbarung der Kinderseele mit den Psychoterror seit den 2 Jahren noch 
einbringen. 

Denn was erfahren wir über Kinderseele? Obwohl oder grade weil sie das Vernupftdenken noch nicht 
in sich trägt und auch die Natürlichkeit z.B. in der Natur mit ganz eigen Augen sieht und auch das 
Erlebte ganz anders bewertet als Erwachsene sollte man das Kind solange wie möglich vor jeden 
Unheil beschützen wie z.B. vor den geistigkranken Ausgüssen des Systems. 

Ein Kind was sich noch viel in seiner Phantasiewelt sich aufhält weiszumachen er/sie müssen sich 
regelmäßig desinfizieren, Maulkorb tragen usw. weil sonst ihre Liebsten sterben, ist ein unsagbares 
Verbrechen! Die Eltern sind hier angewiesen solch ein geistigkranken Schwachsinn vom Kinde 
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fernhalten, sonst wird das Kind diese Informationen in ihrer Welt verarbeiten und zu vollkommen 
unlogischen und vernunpftwidrigen Rückschlüssen kommen, was zu Angstneurosen bis hin zum 
Selbstmord führen kann. 


Aus diesem Grund eine letzte Warnung!! 
Nimmt euer Amt ernst denn die Zeit die ihr verschwendet ist nicht aufzuholen und die Schäden die 
euer Kindlein durch eure Arroganz erleiden musste wird seine Zukunft prägen. 


Quelle: 

https: //store.hohewarte.de/bucher/221-ludendorff-mathilde-des-kindes-seele-und-der-eltern- 
amt-9783882021424.html (https: //web.archive.org/web/20220921173901/https: //store.hohewarte.de 
/bucher /221-ludendorff-mathilde-des-kindes-seele-und-der-eltern-amt-9783882021424.html) 
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